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Der Fluß ist wie das Leben des Menschen – er hat einen Anfang und ein Ende, und dazwischen sind alle anderen Dinge. Er verbindet und teilt, schafft und zerstört. Der Fluß geht in alle Weltrichtungen, und er ist nicht immer derselbe.

Die Donau ist der Fluß Europas. Sie ist der einzige Fluß, der durch einen ganzen Kontinent fließt. Das Flußsystem Rhein-Main-Donau ist der direkte Wasserweg von den Britischen Inseln bis Kaukasien.

GEHEN WIR DIESEN WEG!

Die Idee für das Festival gehört den Amateuren-Filmemachern aus der Stadt Rousse. Sie haben den Wunsch, alle Amateuren-Filmemacher aus den Donauländern in ihrer Stadt zu begrüßen. Natürlich unter der Berücksichtigung folgender 

R E G E L N:

1. Das Filmfestival „Die Donau - der Fluß Europas“ findet vom 20. bis zum               24. September 2005 in der größten Donaustadt Bulgariens – Rousse, unter der Patronage der Bürgermeisterin der Gemeinde statt. Es wird von der Föderation Alternative Filmkunst mit der Unterstützung des Bundes der bulgarischen Filmschaffenden, des Nationalen Filmzentrums, des Bulgarischen Fernsehens und des Lesesaals „Sora“ organisiert.

2. Das Festival ist thematisch bezogen und bei jeder neuen Ausgabe werden verschiedene Themen betrachtet. Im Jahre 2005  steht im Mittelpunkt das Thema: DER KULTURELLE DONAUTOURISMUS - VORAUSSETZUNGEN, WIRKLICHKEIT UND PERSPEKTIVEN.

3. Zur Telnahme am Festival ist das beiliegende Anmeldeformular auszufüllen und dem Organisationskomitee zu schicken. ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2005. Das gewährleistet den Teilnehmern die notwendigen Buchungen.

4. Die Filme für das Festival können Dokumentar-, Spiel- oder Trickfilme mit beliebiger Dauer sein. Die Texte  der Filme müssen in Bulgarisch oder Englisch durch Untertitel übersetzt werden. Die Filmkamera muss VHS oder S-VHS Pal-System sein. EINSENDESCHLUSS FÜR DIE FILME: 10. September 2005.

Bringen Sie Ihre Filmkameras mit, denn Sie werden am letzten Festivaltag die Möglichkeit haben, Ihre brandaktuellen Reportagen aus Rousse zu zeigen.

5. Das Festival hat einen Wettbewerbcharakter. Ein internationales Juri bewertet die Filme und wird die Preisträger bestimmen. Die Preise sind folgende:

GRAND PRIX

ERSTER PREIS

ZWEITER PREIS

DRITTER PREIS

DREHBUCHPREIS

REGIEPREIS

PREIS FÜR KAMERAFÜHRUNG

PREIS FÜR DIE BESTE BRANDAKTUELLE REPORTAGE IM FESTIVAL

PREIS FÜR DEN JÜNGSTEN AUTOR 

6. Alle Reise- und Aufenthaltskosten übernehmen die Teilnehmer am Festival.

7. Es wird keine Festivalgebühr für die sich am Festival beteiligten Filmemacher und Filme bezahlt.
8. Es ist ein reiches kulturelles Informationsprogramm während des Festivals vorgesehen. Die Teilnehmer können sich die Veranstaltungen auswählen und daran teilnemen, wobei sie die Kosten dazu übernehmen.
9. Kontaktaufnahme mit dem Organisationskomitee unter folgender Adresse:
P.O.BOX Nr. 365

7000 – ROUSSE

BULGARIEN

Tel.: 00359-82-224169

e-mail: val@jusoft.net
PROGRAMM DES FESTIVALS

20. September 2005, Dienstag


8.00 Uhr - das Foyer im Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Anmeldung und Unterbringung der Teilnehmer

           18.00 Uhr – Stadtrundfahrt und Flußfahrt – Abendessen, 10 EUR

21. September 2005, Mittwoch


10.00 Uhr – der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Erstes Wettbewerbsprogramm


15.00 Uhr - der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Zweites Wettbewerbsprogramm


18.00 Uhr - der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Feierliche Eröffnung des Festivals



Konzertprogramm

22. September 2005, Donnerstag


10.00 Uhr – der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Drittes Wettbewerbsprogramm

12.00 Uhr – auf die Jagd mit der Filmkamera durch das Naturschutzgebiet „Russenski Lom“ und die Mittelalterliche Festung Tscherven /inkl. Imbiss/ – 10 EUR

20.00 Uhr - der Plenarsaal der Gemeinde Rousse


Viertes Wettbewerbsprogramm

23. September 2005, Freitag


10.00 Uhr – der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Fünftes Wettbewerbsprogramm


14.00 Uhr – freie Zeit für die Teilnehmer am Festival und letzte Möglichkeit ihre brandaktuellen Reportagen aufzunehmen


19.00 Uhr – Die Teilnehmer bekommen die technische Möglichkeit die brandaktuellen Reportagen zu montieren und stellen sie sie zur Verfügung zum Projezieren.

24. September 2005, Sonnabend


10.00 Uhr – der Plenarsaal der Gemeinde Rousse



Sechstes Wettbewerbsprogramm für brandaktuelle Reportagen


14.00 Uhr – Cocktailparty bei der Bürgermeisterin der Gemeinde Rousse



Feierlicher Abschlusskonzert

ANMELDEFORMULAR

ERSTES INTERNATIONALES FILMFESTIVAL 

DER ALTERNATIVEN FILMKUNST

„DIE DONAU-DER FLUSS EUROPAS“ 

20.-24.09.2005

Vorname, Name des Teilnehmers:..................................................................................

Anschrift des Teilnehmers:.............................................................................................

Telefon, Fax, e-mail:.......................................................................................................

Titel der Filme: 







Dauer



1................................................................................          .....................



2. .................................................................................       .....................



3. .................................................................................       .....................



4. .................................................................................       .....................



5. .................................................................................       .....................

Zahl der Übernachtungen /einen Kreis machen/      20.,21.,22.,23.,24. September 2005 

Bevorzugtes Hotel / „ /



10,20,40,100 EUR

Teilnahme am kulturellen Programm / “/

ja            nein










Information

DIE FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST

Die FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST ist im Dezember 1992 in der Stadt Rousse mit der Beteiligung von Amateuren-Filmemachern in Bulgarien gegründet. 1993 ist sie in der Registerkammer des Bezirksgerichtes Rousse als nationaler Idealverein laut des damals gültigen Gesetzes über die Personen und die Familie eingetragen. Zur Zeit funktioniert sie laut des Gesetzes über die nichtwirtschaftlichen Vereine.

Die FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST ist ein Verein, dessen Ziel ist, die Filmkunst als Theorie, Praxis und eine Art und Weise Kommunikation zu erforschern und zu propagieren. Die Föderation ist ein Nachfolger aller Formationen, die bisher freiwillig auf dem Gebiet der Filmkunst funktioniert haben. In den 20-er Jahren des 20. Jahrhunderts – Der Verein der Filmemacher in Bulgarien, und nach 1957 – Die organisierte Bewegung der Amateuren-Filmemacher in Bulgarien. Nachdem 1992 das Zentrum für künstlerische Tätigkeit geschlossen worden war, haben Vertreter der Filmklubs aus Rousse, Schumen, Trjavna, Varna, Belogradtschik und Sofia den unabhängigen Verein FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST gegründet. In den nächsten Jahren schließen sich daran auch Filmemacher und Klubs aus den Städten Silistra, Pleven, Karnobat, Berkovitza, Veliko Tarnovo, Burgas, Kasanlak, Smoljan u.a. an.

Die Haupttätigkeit der FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST ist das Drehen von Kurzfilmen aller Genres. Jährlich werden 100-150 Filme gedreht. Die einzelnen Strukturen der FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST organisieren unter der Unterstützung verschiedener Verwaltungsbehörden nationale und internationale themenbezogene Filmfestivale. Zentren der nationalen Filmfestivale sind die Städte Schumen, Karnobat, Rousse, Berkovitza, Pleven und Veliko Tarnovo.

1993 ist die FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST zu Mitglied der Weltföderation für Amateurenfilme /UNICA/ geworden. Man hat erfolgreich an Weltfilmfestivalen in Frankreich, Belgien, in der Schweiz un in den Iran teilgenommen. Seit 1997 ist die Mitgliedschaft der Föderation wegen finanziellen Problemen aufgehoben. Aber die Kollegen von UNICA sind so nett und laden Mitglieder der FÖDERATION ALTERNATIVE FILMKUNST zu internationalen Veranstaltungen ein.

Der ungewöhnliche Begriff ALTERNATIVE FILMKUNST, der von den bulgarischen Filmemachern erfunden worden ist, wird in letzter Zeit von den ähnlichen Organisationen in Kroatien, Südafrika, Australien und einigen Westeuropäischen Ländern aufgenommen. Die Alternative besteht darin, dass es keine Beschränkungen der Dauer der Filme, der Genrenreinheit, der Freiheit zum Experimentieren und in der Devise der Amateuren-Filmemacher:

„WIR VERKAUFEN NICHT, WIR SCHENKEN!“

gibt.
